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INDIE 


ä Zs ist ein riesenhafles Land voller Geheimmisse und Zauber - 
. kräfte. Denkt an. die Takire ‚welche die unmöglichsten Dinge vollbringen können! 
Denkt an ofen Ganges , indem sich die Menschen von ihren Sünden reinwasche 
Denkt an die heiligen Tiere, die niemand ölen ‚ja nicht einmal vertreiben, darf' 
a Wan z.B. ein heiliger Stier einer Frau auf dem Markt allen Lauch aus dem 
e frisst: 

f . In diesem Lande leble kim, der Freund aller Wei und der 
Sterne”. Er war ein Gassenjunge aus Lahore‘, Schlau , flink, ein feine Beobachk, 
und immer bereit, jemanden einen Dienst zu ‚erweisen — gegen Geld nadurlich, 
denn er halte keine Eflern die für ihn sorgien. Er war eigontlich Engländer, 
aber in Indien gebohren , und kein Mensch hälten in ihm einen Weissen 
vermufef.,Dies is! mein Land‘, sagte Kım einmal, als er von der enalıschen 
Polizei. auf der Strasse ungehallen wurde, „und hier muss ich bleiben, sonst 
hatte ichs nichl aus!” 3 

Wenn ihr noch mehr von diesem gerissenen jungen Freund 
erfahren wollt, so mässi ihr euch zu Wera das Buch 


«KIM > vn Ruglyard Kiplın wünschen. Es ist neuer- 
dings wieder in deutscher Sprache erhältlich. - Kipling ıs! übrigens derselbe 
Schrifsteller , der das Dschungelbuch geschrieben hat. 


KRomulus 


‘Am 4. November schied unser Ehrenpräsident und ehem. 
Bundespräsident : Wallher v. Bonstelfen won uns. Er war einer der 
ersten Befürworter und Törderer der Pjadfinderbewegung in der Schweiz. 
Der schweizerische Rladerbund ist zu einem grossen Teil Sein Werk. 
Während! vielen Jahren, gehörte er dem internationalen Päd/inderkomilee 
an und stand in Ssiefiger Fahlung mit dem Gründer der Bewegung 
Lord‘ Baden - Powell. | 

All den Ffadern, die un der für ‚dien Verstorbenen 
beiwohnten, ist sıcher bewussi geworden, dass wir in Wallher v.Bon- 
sietten einen grossen Madjinder verloren haben ‚dessen Lebensauf- 













fossung uns allen als Beispiel dienen soll. 









ErRAC H RO = Des HFm. 


iltwoch, 2i. Dezember 1449 feian wir Ann im Könizberg wal) 
Wir besanmeh uns 1830 bei der ITramendstahon Eschermälfd‘. Un- 
, Zugskravaltte, warme Unterkleider. Auch die Eltern. unserer 
ölfe und Pfader, sowie die chemaligen Schwyzerstärnler Sind 2u die- 
sem Anlass herzlich Eingeladen . 


V- der Abtalun ee werden die Züge und Meuten irsendwo selbst 
“ne Weihnachtsfreudge bereiten. Jas ist wohl der pe nblick, der 
am meisten achtem Pfadertum Cntspricht wnd Jeshalb im "Schwyzerstäm 
guter, alter Brauch. ısk 


N ach der Abtelungsweil ihnacht kommen alle Führerinnen und Führer. gemein 
sam mit dem “AV im Heim zusammen Zum +Tradihonellen Jahrasschluss 
höck. Tee wird ar ;  Güeki und Prodvkkonen Sind erwünscht 


A Ilen Glöcklichen, die in ein Skik Zihn, wünscht der Hfm viel Schnee 
und Sonne und manche kamerad chaffliche’ Stunde. Allen Schwyser - 
störnlkern und ihren Angehörigen viel Glück zum Jahreswechsel. 


nd nun noch etwas ganz Wichfip@s : Im Wühling Iq50 ist wieder unser 
rasser Unferhaltungsabend fl Am 6. und 13° I Mai 450 im Casino, 

it einem rechten Pfaderstuck und einem fröhlichen ZUR Teil. 
Mehr verrate: mr für heute nichr. 


Schlessher wird nicht nur in unserem Ham der Saal volständid nav ge- 
staltet: In aller Shlle ist im internaronalen Pladerheim Pfaderheii 
in Kandas das Schnyzerstärn zimmer — das pibt es nämlih!—- arnwert 
worden. . er als Schwyzerstärnler nach Kandersteg kommt-: vergesse 
nicht, dort Einen Besuch 2u machen... 


Ever Abteil ungsteiter 
Ülmers .. 


Schwy2erstärn-Rover : Grösste ne der Schweiz , acht Rover- 
stämme , mehr als ein Dutzend "Rovergrup- 
es ; a 120 a ive (? die Red!y"Rovers. 


Aber kein ee Jer Ohefred. 
3 


IF Jölfe 


Liebi Welf! 


Möget Der nech ng bsinne, a di vg st 
vämber ? Es isch nid eifach asi für vr Wäg zu üs alte wölfe! | 


de. Aber Dir heit alli en ah A alli a 
We Abe Aber = isch seh 0 m Wart Ssiı 2 a 


Di alte Wolf hei luschtigi Bude ufgschlelit 
Mas “ 1? di mit em Ar sli Äas 


uefenüebig i im „No- 


Yha. Wüssel dr vo 
und die mit leschiesse. 

t. de en Es ts ref mer no hüt i den ae 
Nüf ee gfählt: weder. ds 


me dr. Hindernislouf ds 
9d uldsspil mit de Er Sen Fi Seiliaich. Bis PT 


Jm a pere Namittag isch nach dr Rangverkündigung noganz 
twolf über 
alu STIER Bag nn MENGE a 


> 
rchöme. ‚di, Are ua. jgudel uehrer de nid tg dr en I. Hoffen 
für ne rächte Wi 


Was a de letschte ei e isch g loffe, wei Bir nid verrate. 
Abe et de nid a en 


ldwieh oh en riers ne am Mid- 
ae ee am' halbi sibni bi dr tramhaltschtell Fischermätkli 
(ses st \ 


Helen. 


DM nü 


(ins Bärnolütsch überseket vo dr 
Redaktion ): 


Drei SZ-Ier in Karlsruhe. 


Diesen Herbst haben Sich wiederum Orei Bemer Pfader in die Ge/ilde des dor- 
koen Pha Madpmerkenke 5 gewagt. Während der zwei bis drei Wochen ihres 


bekamen sie €inen guten Gindroslsblick in die Pfaderei unserer 

Fr enneH dem Rhan. Wir " waren wirklich erstaunt, wie dıe Pfaderei 
Sich trolz unzähliger Schwierii 19 "köten rasch entwick a halte. 

Unvergesslich °blaben die“ vielen Fahrten mit den. Kameraden. nach 
5 23m Kaisardcom ı nach haidalberg' auf das es und in den | 

warz wald. Besonders dar Abend mit- “ den. eg üften Fforzheimer- 
Pfadern. auf ihrer ltülfe im Schwarz Ka Br ech t#erbi, Mani 
und mir Stets wieder in @vrinnerune' 


1 wu pP: ne Sein en 
Wir hofren., nächsten Tröhlindg an 3. er einige 


e Venner b« 
ssen. zu dürfen und so den Kontakt noch Enger 20 schliessen. . Be 


Wie Pit, das kleine, freche Luder; 
Die Vebung schwänz+ mit Pan.,dem Bruder. 











Hier scht ihr sie zusammenstahn, 
Es sind die Brüder Pit und Pan. 

Sie wollen hast die Vebung Schwanz 
Und lieber Schli#schchfahrend Ylänzen .. 









MiF kühnem Schwung fährt Pik daher, 
Jm foden bald, dan krevz und quer; 
Wogagen leider unser Tan 

Kaum nchtig aufrechtstehen kann. 








rs schwache 65 ist Solchen Faxen 


Wie u erwarten nich gewachsen. 


Der arme Pfader muss 5 








Jar Schrao ruft in kurzer Zeit 


+ Schwimma;, 







Ba‘ einem lümpel an der Aare(n) 
Da zichen. sie die Shlöfe an. 

Schon. Sich man Sie im Bogen fahren. : 
Sowohl den Pit als auch den Pan. 





At, akrobaksch immer kühner, 

#ört plöfßzlich hinter sich kravall : 

Der arme Pan tat dnen Fal __ 
Dorf, wo die Eisschicht leider dünner. 








Viel Volk herbei von weit und. brai. 
Der Pfaderzug von Pan, dem Kelten, 


Auch Pit kann nicht ans Land wtrinnan. Kann leicht "öie bad Shwänzer reihen. 


Nachörvck vorbehalten, Red. des Flicka.! 


(EIke m 


Der, erg, des obgenannten Verbandes darf weiterhin 
als gut dbezerichnel mwerdee. So konalen wir ım lelzter Zei£ als neue 


(Tikgl ‚seder aufnehmen: 


Dürst Damar 1926 Bern Friedl Peter 1915 ern 
Haldimann P 199% Bern Lanz E£Ehsabebh 179337 Bern 
Michel Franz 7932 Bern Paprilz Jürg 1933 Bern 
Schneider B. 1928 Bern Schw EingruberR 7923 Bern 
Spring Mans 71926 Bern Voute Eli 1927 Lausanne 
welt: Rene. 7925 Bern Zbincen Camilla 1937 Bern 
Zindel walter 1933 Bera Zobriste H-R 7937 Ber 


hir begrüssen diese kKameracdınnen und Kameraden herzlich 
Uncl freven uns auf eine Erspriessiche Zusammenarheil f 

Auch cliesmal konnen wir Grüsse ron, Auswäarksmitgliedern“ über: 
mitteln. Da (SE Aiex Möhr, cdler heute in Langenthal eine Con= 
(serie sam£ Tea-Room besitzt, und sodann Hans KoniglChunga) 
Inhaber der Borse- Restaurants in Zürich. Jede Kameraden 
freuen Sich, wenn Schwyzerstatriler 6er ihnen, absteigen” und Sich 
Zu erkennen wercengeben. Postöestellungen werden auch von Aler 
Mohr prompt Qausgefuhre! JaZ2Z- Freunde konnen bei Chungu Eit 
Glas besichkigen, das Lou:rs- Amstrong 6eı Seiner Zurcher „Jam“ 
Session" persönlich ausgelrunken hal.“ Also: in Zurich: Jorse (Para 
cdeplaz). in Langenthal: Tea-Room Talhofi 

Unsere Anlasse waren: Am 3. uncl4. September der Abkeilungs: 
Eag im Zendermaltel!, am T4. September durften wir ber 
Kunstmaler Paul Boesch zu Gaste sein, wahrencl <ler 16.Nor. 
einen gemutlichen Hock ım Meım hbrachle. Die beiclen Abende 
Sinel uns in Sehr angenehmer Erinnerung, und jeder, der am 
NWorenberhock miE case war (se scch uber den Ursprung des Wor: 
tes „Husraukı“ im klaren. Fur das kommende Jahr ist schon 
allerhancl vorbereiel: so Ein Skiausflug, ern Reiseberich£ uncl 
ein}, Tram“! (kein Wort nerter). Einstnerlen Ereffen wir uns 
an der Weihnachtsfeier der Abteilung (siehe Programm). 

Uebrigens: In Bern Exiskriert eine allgemeine Pfader - Skigruppe, 
die ihren Mitgliedern Zahlreiche Vorteile bieLel. Auch ‚ungere 
AB konnen milmachen,; Auskunft er£eilt ler Obmann. 


Wir wünschen allerseits „es zuels Neus und frehe Festtage! 
Wusche 
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ADRESSEN AB De2.49. 


TR bfeilsing & leitung : 


Roteilüngsleiten : Hrm Kühn Werner, Gym. Lehrer  Ankkersr 3 


Stellverfreter : Ofm Pretscher Walter | Bankangestallter, 
: : Kirchsteasse IS. 

Sekretär : APV Schmulter Rüdelt , Hopfenwea 4 
Archiarı: HPV Würsten Hansüslı , Miltelsiw. 58 
Abt. Kassier: Reäst Fritz | Monkijoustr. 63 
MitzliederRassier: Ruth Walter , Weissensteinstr. St 

8 port : IEm Schori Martin | Haspelueg 32 
Material E : fm De er, Markäs, Torrersir. 20 
Material U: Erni Mark v 


n, N a. 
Spezialeramen - 7 sti Rene ‚Beundenke str. (2 
Flieka : En Friedl Bandicht, Willadinawen 48 


Kassenrevispr : Teachsel Walter  Bankkprokürıst Pruigfeldstr. 23 


Materialrevisor : Weber Omar | eidg. Heamter, Stadtkadı str. 42 
Abt. Geistlicher: Zbinden Ernst UM. Könisstr. 26 
Haldemann Eric h cand.theol. Florastr.28 


I Stüfen 


a.) Wölfe ß 
Stüfenleiterin: WE Peter Helene | Tornaasse 4 
Aktive Führerinnen : IWF Sprena Rinni , Yruannaderngte. Si 
/ IWF Biaser Margrit, Harkaldesiv. \7 
IWF Paten Bades, Schwarztorsir. l 
IWF Kaser Heidi, Eschholzstr, 80 
IWF Zdrerügg Christiane ‚ Frunnmalistr. 72 
. AWF Lehmann Liselolte ‚ Wulten sir. 35° 
Inaktwe Führerinnen: WF Soltermann Hann: , segkachste. I 
WE Weiss Detnli, Prünnadernsir. 5 


6) AV = 
Obmann : Würsten Hanzueli | Miltelstn 58 
Sekretär: Mosimann Bernhard ‚NHöheweg 4 
Kassier ı öchli Hans | Denzlerstr. 12 
Beisitzer: Jüneker Hannes | Sülgenbachsin 22 


Haller Hemin, Lentülierain 22 
Bretscher- Schenker Rirn, Kirchstr. 15°. 


Adresse: Pfadfnderabt. Schwy zer stam., Aukerstr. 3. Bern. 
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45712 


58320 
54863 
2 09 08 
56026 
51580 
20266 
404 43 
36580 
250 47 
0725 
226 52 
354 23 
5 33 87 
2 A486 


4093 47 
573 13 
SQ 32 
S2S 83 
58602 
38056 
337321 
3 22 24 


20408 
57716 
30021 
5 l66l 
FIT 
58820 


Neuanmeldungen . 


Brunner Bernhard 2: 
| Heilmann Werner _ ma 
Digaelmanıı Watter-R Wir 


Mu f @x Välto 
flostettler Roland. 19 
Dübi Beat Yo 
Bren ikaier Heinz E 
er, 3 
ann TI 
| er ee z 
rena Danie L 
An u lansjürs er 
Y az 
ss Hanslor Erg 
u Nic io 
Sch Christi wi T 
hmanıı Üsetekte W/V 
er Heidi Wir 
man W 
a. rma 18 
udel T/ı6 
Bere ins oo 
eih Erwin 
Schneider Hans-Ulnc a: 24 
I Exer. / 
Marti artig Job Johannes Th 
ee En Ihr 
mü aul Ij2ı 
Bamert Jürg It 
Thomel Fein Zjer 
ich a 
5 arist Peter T r 
elmann Walter Ts 
ler H Namassı en 
derach es [37 
Baden: we EMT/31 


?ollinser Rudolf El1e 
Christen Tredi E]le 
Bovay Jean Claude 17/16 
Schmid Oskar lic 
Oberholzer Ürg Ie|ı4 
Stöckli kanes“ Telıq 
Balsiger Hausruech TYfz3 
Stehelin Peter It 
ce Thomas Tr 

Klein rn wre 


LT. Exer. 
Erb Martın 


L/A 
Leemaun Robert LA, 
Studer Florian TJA 


Thomet Felix Ij2T 
Senn Ruedi x = 
Brällkart Peer T 

Bay Rol: = 
Emch Fred [Air 
ee ans \V 2 
Zeerleder jean 2]2 
tucki mas Ta 

ichler Hermann L|32 

Versprechen 

Klay. läy Walter E . 
8 Zyich 

Trüb Budaf v 2 
Mettler E/ı6 
Sprin Hanf ı/l6 
Ami Arwold Ele 
Wyss a I /ı8 
Mischler Wermer 72 
Senn Ruedi T/2 
Bay Tel z 4 
EmchTredy Ti 


Winterbergerts. T/ı4 
en x X : Fit 


RR 


Bern! 


Guterscht Ich, hr 
erleder . 1/32 
Sek I Zi37 
‚chler Hermann U |32 


a 


Kay ee t/[i3 
Enek la 
en Iamad T l 2 
Mir er 
zıı 


Be i As-Peter L br 
a Albert mi 
Abelin Theodor W [2 
Loeb Herbat wwl2+ 
kirt Hauspeter 


eusser Max 31 
umbera Eric z/ 2 
Auterschk Joh. T.]32 

Venner (f.IV) 
Hanerhifer Hans as 
Oswald Wer 
Eule ln Tel. Ta 
Hlinger Jürg W fe 
Kotlaris Sasha Wr,ze 
se als 
vis 20 
Bertschi Kurt m/s 
Abelin Ernst TE/S 
Wrllenbes ale Kart 
V. 
Sassi Mari ; 7% 


Dietrich fir YA 

Storrer Petv I |% 
Priter Hans I/30 
Macg wat Geo res Zjrr 
een wir z [it 


Flieka : Nursery s ; 


